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Berlin N.W. Charitéstr. 1 
d. 9ten August 1892 
 
Hochgeehrter Herr Kollege! [Georg Gaffky] 
 
Ich danke Ihnen bestens für die Zusendung der beiden Arbeiten, welche ich an die 
Druckerei abgeschickt habe und zwar mit der Anweisung, daß die Korrekturen an Ihre 
Adresse gelangen. 
Aus Ihrem Briefe sehe ich zu meiner Freude, daß Sie Berlin noch nicht gänzlich vergessen 
haben und daß ich Sie hoffentlich bald wieder sehen werde. In Gedanken sehe ich uns 
schon im Grunewald wandern und von alten und neuen Zeiten plaudern. Nun halten Sie 
aber auch Wort, sonst kündige ich Ihnen die Freundschaft. 
 
Also auf Wiedersehen und mit besten Grüßen 
Ihr ganz ergebenster 
R. Koch 
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